
390. Ausgabe   
  September 2023 
 

Termine September 2023 

      

Do.31.8.-Mo.4.9. Zoigl (Fichtenschacht)  

 Sa.2./So.3.9.  FFW Wiesau: Weinfest 
   (Feuerwehrgerätehaus Egerstraße) 

 Di. 5.9.  FFW Wiesau: Übung; Dienstsport 
   (Feuerwehrgerätehaus, 19 Uhr) 

 So. 10.9.  SpVgg Wiesau gegen SpVgg Selb 13 
   (Sportzentrum, 15 Uhr) 

 Di. 12.9.  Senioren-Sibyllenbadfahrt 
   (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 12.9.  Caritas Sozialberatung (Pfarrzentrum, 16 - 17 Uhr,  
   telef. Anmeldung unter 09631/798920) 

 Do. 14.9.  Marktgemeinderatssitzung  
   (Rathaus, 19.30 Uhr) 

Do.14.-Mo.18.9. Zoigl (Fichtenschacht) 

 Sa. 16.9.  BRK Wiesau: Erste-Hilfe-Kurs 
   (BRK-Heim, 8.30 - 16.30 Uhr) 

Sa.16./So.17.9. Zoigl (Stefflwirt) 

 So. 17.9.  TB Jahn: 12. Wiesauer Inlinertag 
   (Umgehungsstraße, 9 Uhr) 

 So. 17.9.  SpVgg Wiesau gegen ASV Waldsassen 
   (Sportzentrum, 15 Uhr) 

 So. 17.9.  Kirchenführung mit Adalbert Busl in der  
   Kreuzbergkirche (15 Uhr)  

 Di. 19.9.  FFW Wiesau: Funkübung 
   (Feuerwehrgerätehaus, 19 Uhr) 

 Fr. 22.9.  Freie Wähler: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 
   anschl. öffentl. Bürgertreff - Infos aus der öffentl.  
   Gemeinderatssitzung 
   (Gasth. Gleißner Muckenthal, 19.30 Uhr) 

 Sa. 23.9.  Siedlerbund Wiesau: Kürbisfest 
   (Siedlerheim, Andreas-Thoma-Straße, 14 Uhr) 

 Di. 26.9.  Senioren-Sibyllenbadfahrt 
   (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di.26.9.  Kath. Frauenbund: Hutza-und Weinabend 
   (Zoigl Fichtenschacht, 19 Uhr, Anmeldung bis 24.9.23 
   bei Silke Wolfrum, Tel. 01715080246) 

 Fr.29.-Di.3.10.  Zoigl (Fichtenschacht)   

 Sa. 30.9.  TB Jahn: Bezirksfinale Kinderleichtathletik 
   (Sportzentrum, 13 Uhr) 

 Sa. 30.9.  Dorffest in Kornthan anl. der Kulturpreisverleihung 
   (ab 10.30 Uhr am/im Feuerwehrhaus) 

      

Wiesauer Nachrichten 
Informationen aus Gemeinde- und Vereinsleben 

von Sabine Götz 
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Herzlichen Glückwunsch! 

Kornthan bekommt den Kulturpreis des Bezirks Ober-
pfalz 2023. Das „schönste Fischbauerndorf Altbay-
erns“ wurde in der jüngsten Kulturausschusssitzung 
des Bezirks einstimmig gewählt. Die Auszeichnung ist 
mit 3500 Euro dotiert. Bezirkstagspräsident Franz 
Löffler wird den Preis am Samstag, 30.9. um 10.30 im 
Rahmen eines öffentlichen Dorffestes am Feuerwehr-
haus in Kornthan symbolisch überreichen, da die offi-
zielle Überreichung bereits am 19.9. an eine Korntha-
ner Delegation in Arnschwang im Lkr.Cham erfolgt. 

Unser Dank gilt der unabhängigen Jury des Bezirks 
Oberpfalz, sie hat eine absolut richtige Entscheidung 
getroffen und Kornthan aus 12 weiteren Mitbewerbun-
gen als Sieger ausgewählt. Den Antrag für den Kultur-
preis in der Kategorie „Kulturlandschaftspflege“ habe 
ich bereits mit ausführlicher Begründung am 25. April 
beim Bezirk eingereicht, unsere Argumente haben die 
Jury und auch den Kulturausschuss überzeugen kön-
nen.  

Nun sind wir zusammen mit allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern dankbar und stolz über den Kultur- 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

preis und werden dieses Ereignis am 30.9. mit hoffent-
lich vielen Gästen in Kornthan gebührend in dieser ein-
maligen Kulturlandschaft feiern. 

Bis dahin verbleibe ich 

Herzlichst 

Ihr 

Toni Dutz 
1.Bürgermeister und 
Bezirksrat 

 

 

Ihren 90. Geburtstag konnte Frau Anna Burger bei bester 
Gesundheit feiern. Frau Burger führte mit Ihrem Ehemann 
lange ein beliebtes Lebensmittelgeschäft in Schönhaid. Zu 
den Gratulanten gehörten neben Familie, Nachbarn, Be-
kannten, Vertreterinnen von Obst– u. Gartenbauverein 
sowie dem Frauenbund auch Pfarrvikar James George und 
Bürgermeister Toni Dutz. 

Bild: Werner Robl 

60 Jahre verheiratet sind Margareta und Erich Lang aus 
Kornthan. Zu ihrer Diamantenen Hochzeit bei strahlen-
dem Wetter überbrachte Erster Bürgermeister Toni Dutz 
die Glückwünsche des Marktes Wiesau . 

 

 

Bild: Matthias Kunz 
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Gemeindenachrichten 

Wasserleitungen in leerstehenden Häusern 

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden Woh-
nungen und Häusern die Wasserleitungen regelmäßig zu 
prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Wasserwart Martin Förster, Tel. 0160 
94779541. 

Hundekot  
 

Erneute Hinweise an die Gemeindeverwaltung nehmen wir 
zum Anlass, einmal wieder alle Tierbesitzer darauf hinzu-
weisen, die Hinterlassenschaften ihrer Haustiere ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Hundehaufen auf Grünstrei-
fen, Geh- und Radwegen sind unangenehm für Alle. Be-
sonders schwer haben es auch Personen, die mit Rollator, 
Rollstuhl oder Kinderwagen unterwegs sind und mit den 
Reifen durch die Hinterlassenschaften der Tiere fahren.  
Aufgrund der Verordnung des Marktes Wiesau sind Verun-
reinigungen auf öffentlichen Verkehrsflächen, die durch 
mitgeführte Tiere entstanden sind, unverzüglich zu besei-
tigen und ordnungsgemäß zu entsorgen. Im Falle der 
Nichtbeachtung ist eine Geldbuße bis zu 1.000,00 EUR 
möglich, wenn der Fall zur Anzeige gebracht wird. 
 

Noch eine wichtige Anmerkung: 
Neu sind außerdem Beschwerden von Anwohnern, die 
auch auf ihren privaten Grundstücken und Gärten Hunde-
haufen finden, was verständlicherweise ebenfalls zu gro-
ßer Verärgerung führt. Dies kann privat jederzeit zur An-
zeige gebracht werden. Wir appellieren an die Vernunft 
der Hundehalter, ihre Tiere nicht auf fremde/private 
Grundstücke zu lassen!  
 

Unser Dank gilt allen Tierbesitzern, die ordnungsgemäß 
die Hinterlassenschaften ihrer Tiere beseitigen und so mit 
gutem Beispiel vorangehen. 

Landtags– und Bezirkswahlen im Oktober 

Am 8. Oktober finden die Landtags– und Bezirkswah-
len statt. 

Jeder Wahlberechtigte erhält die Benachrichtigungskar-
ten auf dem Postweg zugesandt. Sollten Sie bis zum 
17. September 2023 keine Karte erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte im Rathaus, Zimmer 17 oder per 
Mail. Die Beantragung der Briefwahlunterlagen ist auch 
über das Serviceportal auf der Homepage des Marktes 
Wiesau möglich.  

Bezüglich der Ausgabe der Briefwahlunterlagen kann 
es zu längeren Wartezeiten beim allgemeinen Partei-
verkehr kommen. 

Änderung der Wasser- und Kanalgebühren rückwir-
kend zum 01.01.2023 

Sehr geehrte Gebührenzahler/-innen, 

der Markt Wiesau als Trinkwasserversorger und Abwas-
serentsorger hat in regelmäßigen Abständen die Ge-
bühren neu zu kalkulieren. Derzeit beträgt der Kalkula-
tionszeitraum 2 Jahre. Die letzte Gebührenanpassung 
erfolgte für die Jahre 2021 und 2022. Somit wurde es 
notwendig die Beträge ab 2023 neu zu berechnen. 

Da Ende 2022 bzw. Anfang 2023 noch mit Erhöhungen 
vor allem im Bereich Energie- und Personalkosten, so-
wie beim Fremdwasserbezug zu rechnen war, wurde 
ein sogen. Bevorratungsbeschluss gefasst, um eine 
genauere Kalkulation durchführen zu können. Durch 
diesen Beschluss ist es möglich, die Gebühren rückwir-
kend festzusetzen. 

Zwischenzeitlich wurde die Neukalkulation durchge-
führt. Die neuen Gebührensätze sind jedoch noch vom 
Marktgemeinderat Wiesau zu beschließen. Es werden 
sich wesentliche Erhöhungen, sowohl bei den Wasser-, 
als auch bei den Abwassergebühren, ergeben. Auslöser 
für die Erhöhungen sind vor allem die erheblichen 
Mehrkosten im Energiebereich. Weiterhin steigen die 
Personalkosten aufgrund des Tarifabschlusses, und 
auch der Zweckverband Steinwaldgruppe, von welchem 
wir teilweise das Trinkwasser beziehen, hat die Gebüh-
ren für den Wasserbezug ab 2023 deutlich erhöht. 

Notwendige Investitionen, wie z. B. Kanal- und Wasser-
leitungserneuerungen, die neue Abwasserschiene an 
der Umgehungsstraße, oder die Sanierung des Tief-
brunnens im „Pechofener Hölzl“ sind auch durch die 
Benutzungsgebühren zu refinanzieren. Hierfür erhält 
der Markt Wiesau jedoch eine Förderung vom Freistaat 
Bayern, die sich wieder entsprechend gebührensen-
kend auswirkt. Mit diesen Investitionen stellen wir si-
cher, dass auch zukünftig unser wertvollstes Lebens-
mittel, das Wasser, zuverlässig bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern zu Hause ankommt und das Schmutzwas-
ser vorschriftsmäßig entsorgt wird. 

Um eine hohe Nachzahlung bei der Gebührenabrech-
nung 2023 aufgrund der rückwirkenden Erhöhung zu 
mindern, wird der 4. Abschlag zum 15.11.2023 ent-
sprechend angepasst. Die Änderungsbescheide hierzu 
werden voraussichtlich Ende September versandt. Soll-
ten Sie durch diese Abschlagserhöhung in einen finan-
ziellen Engpass kommen, können wir Ihnen unbürokra-
tisch, z. B. in Form einer Ratenzahlung, Hilfe anbieten. 
Bitte scheuen Sie sich in diesem Fall nicht, auf uns zu 
zukommen. Auch zu sonstigen Rückfragen stehen wir 
Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung (Tel. 
09634 9200-14 oder -15, E-Mail:poststelle@wiesau.de). 

 

Ihr 

 

 

 

Toni Dutz 

Erster Bürgermeister 

Warnung der Bevölkerung - Bundesweiter Warn-
tag am 14.09.2023 

Am 14.09.2023 findet der bundesweite Warntag statt. An 
diesem Tag erproben Bund und Länder sowie die teilneh-
menden Kommunen in einer gemeinsamen Übung ihre 
Sirenen. 
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Diözesanwallfahrt der Frauen- und Müttervereine 

Der Frauen- und Mütterverein Fuchsmühl beteiligt sich an 
der Diözesanwallfahrt „Maria Magdalena - ein liebender 
Mensch, der an Gott hängt“ am Samstag, 30. September 
2023 nach Plattling St. Magdalena, Stadtplatz. 

6.30 Uhr Abfahrt in Fuchsmühl, in Wiesau Bushalte-          
stelle bei Schönberger 

10.00 Uhr Gottesdienst in St. Magdalena in Plattling - 

12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen  

14.30 Uhr Andacht in St. Michael in Plattling. 

Kosten für die Fahrt: 25,00 € und für Essen und Getränke 
19,00 € pro Person. 

Anmeldungen bitte bis spätestens 10. September 2023 
bei Anna Koller Tel. 1316 und im Pfarrbüro Fuchsmühl 
Tel. 7078611 

Bürgerinformation Breitbandausbau Wiesau 

Die Deutsche Telekom plant im Ortsgebiet Wiesau einen 
Breibandausbau durchzuführen. 

Der Breitbandausbau selbst soll in den Jahren 2023/2024 
durch die Fa. GlasfaserPlus erfolgen. Hierzu stellen wir 
Ihnen auf unserer Homepage unter www.wiesau.de weite-
re Informationen sowie ein Interview der Fa. GlasfaserPlus 
bereit. 

Bei weiteren Fragen bezüglich des Ausbaus können Sie 
sich gerne an die örtlichen Telekom-Ansprechpartner wen-
den: 

IHRE ANSPRECHPARTNER VOR ORT: 
• Telekom Partner se-center Sezayi Er, Oberer Markt- 
   platz 19, 95666 Mitterteich, Tel. 09633/4004838      
• Telekom Partner Telekommunikation Grundler, Mit- 
   terteicher Str. 28, 95643 Tirschenreuth, 
   Tel. 09631/1380 
• Telekom Shop Marktredwitz, Leopoldstr. 30, 95615  
   Marktredwitz 

Radtour des Tourismus- und Kulturvereins 

Im Juli führte die Radtour nach Windischeschenbach 
mit Einkehr in einer Zoiglstube. Anschließend besich-
tigten die Teilnehmer das Geozentrum KTB unter fach-
kundiger Führung. Die Rückfahrt erfolgte auf dem 
Steinwaldradweg mit Kaffeepause im Dorfcafe 
Thumsenreuth. 

Bayernweiter Lärmaktionsplan: Beteiligung der Öf-
fentlichkeit startet  

Ab sofort beginnt die Öffentlichkeitsbeteiligung zum 
bayernweiten Lärmaktionsplan (LAP). Ziel des LAP ist 
es, unter Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger, vor-
handene Lärmprobleme zu analysieren und ggf. zu be-
heben sowie ruhige Gebiete vor einer Zunahme des 
Lärms zu schützen.  
In Bayern ist die Regierung von Oberfranken mit der 
Lärmaktionsplanung für Hauptverkehrsstraßen außer-
halb von Ballungsräumen und für Bundesautobahnen 
innerhalb von Ballungsräumen beauftragt. Das betrifft 
über 1.300 Gemeinden in Bayern.  
In der jetzt anlaufenden ersten Phase erhalten die Bür-
gerinnen und Bürger Gelegenheit, ihre persönliche 
Lärmsituation mitzuteilen.  
Bis 30. September 2023 kann jeder, der sich durch 
Lärm von Hauptverkehrsstraßen außerhalb von Bal-
lungsräumen und Bundesautobahnen in Ballungsräu-
men gestört fühlt, an der zentralen Lärmaktionspla-
nung für Bayern mitwirken und sich zu seinen Lärm-
problemen äußern.  
Auf der Beteiligungsplattform www.umgebungslaerm.  
bayern.de besteht die Möglichkeit einen Online-
Fragebogen auszufüllen. Alternativ kann dieser auch 
postalisch unter Regierung von Oberfranken, SG 50, PF 
110165, 95420 Bayreuth, angefordert werden.  
Die Regierung von Oberfranken wird anschließend die 
Rückmeldungen aus den Fragebögen erfassen, bün-
deln und auswerten.  
In einer zweiten Phase, die voraussichtlich Ende 2023 
beginnt, werden die Bürgerinnen und Bürger dann 
nochmals beteiligt. Sie bekommen Gelegenheit, sich zu 
diesen Ergebnissen detailliert zu äußern. Diese Infor-
mationen aus der Bevölkerung aus beiden Phasen flie-
ßen dann in die Ausgestaltung der zentralen Lärmakti-
onsplanung für Hauptverkehrsstraßen außerhalb von 
Ballungsräumen und für Bundesautobahnen in Bal-
lungsräumen in Bayern ein. Der endgültige Lärmakti-
onsplan wird dann bis zum 18. Juli 2024 fertiggestellt 
werden.  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.umgebungslaerm.bayern.de 

Geschwister-Härtl-Anlage 

Auf dem Areal des vormals über 100 Jahre alten Ge-
schäftes der Geschwister Härtl wurde nun dieser Platz 
neu gestaltet und in Anwesenheit vieler Anwohner, 
Marktgemeinderäten und beteiligter Firmen seiner Be-
stimmung übergeben. 

Bereits vor dem Rückbau warb der am Kreuzberg gebo-
rene Werner Robl um Spenden für ein Bankerl, woraus 
jetzt eine Sitzgruppe geworden ist. Auf dem Treuhand-
konto kamen 1031 Euro zusammen, die bei dem Fest-
akt übergeben wurden.  

Außerdem befinden sich dort eine Ladestation für 
Elektrofahrräder sowie zwei Findlinge. Private Spender 
sowie der Freistaat Bayern finanzierten die mit Bäumen 
und Sträuchern ansprechend bepflanzte Anlage. 
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Sozialwahl - enttäuschende Beteiligung 

Von insgesamt 52 Millionen Wahlberechtigten haben je 
nach Sozialversicherungsbereich weniger als 30 % vom 
Wahlrecht Gebrauch gemacht. Dies berichtete Gabi 
Grümmer im Rahmen der Ortskartellbesprechung. Ob-
wohl jetzt auch in einigen Krankenkassen online ge-
wählt werden konnte, ist die Beteiligung nicht gestie-
gen. Der Einfluss der Versicherten über die Selbstver-
waltung ist besonders heute gefragt. Das zeigen die 
laufenden Debatten über die stationäre Patientenver-
sorgung, die Entwicklungen bei der Pflegeversicherung 
und nicht zuletzt das ständige Infragestellen der Ren-
tenversicherung. Die gewerkschaftlichen Mitglieder in 
den Gremien legen dabei besonderen Wert auf eine 
verlässliche Finanzierung. Diese muss die gesetzlich 
zu verantwortenden Belastungen ausgleichen. Die Sozi-
alversicherung ist nicht die Reservekasse der Regierun-
gen in Bund und Ländern, so Grümmer bei ihrer Be-
richterstattung. Über diese sogenannten versiche-
rungsfremden Leistungen wird geschwiegen. 

Wichtig sind auch die eigenen Versichertenberater und 
–beraterinnen. Auch die Gewerkschaften können aktive 
Mitglieder für diese Aufgabe melden. Sie werden be-
ständig qualifiziert und haben Zugang zu den Versi-
chertendaten. Bei Bedarf kommen sie auch zu Hauster-
minen. Die Bekanntgabe für die nächsten sechs Jahre 
erfolgt in Kürze. Grümmer hofft, dass Brigitte Scharf 
wieder als Beraterin in der Rentenversicherung zur Ver-
fügung steht. 

65 Jahre  Scherdel-Wiesauplast 

Scherdel-Wiesauplast feiert heuer sein 65-jähriges Be-
stehen. Gegründet wurde die Firma im Jahr 1958 durch 
Herbert Kupke im Max-Planck-Weg (heutiges Werk 2) in 
Wiesau. Mittlerweile bestehen zwei Werke in Wiesau 
und ein Werk in Mexiko. Anfang des Jahres 2022 wur-
de die Firma von der Scherdel-Gruppe aus Marktred-
witz übernommen. Das erfolgreiche Unternehmen, in 
dem hochwertige Kunststoffe hergestellt werden, wird 
geleitet von Marcus Bach und Wolfgang Beer.  

Radtour des Katholische Frauenbundes Wiesau 

Die Info-Tour durch die Waldnaabauen und durch die 
Tirschenreuther Teichpfanne führte vom Marktplatz zu  
den Wiesauer Tiefbrunnen, zur Gedenksäule „Maria 
Bild“, weiter zur Himmelsleiter und zur Wegekapelle 
am Vizinalbahn-Radweg. 

Begleitet und geführt wurde die Radtour vom ehemali-
gen Mitglied des Naturschutzbeirates beim Landrats-
amt Tirschenreuth, Walter Thoma. Dieser informierte 
u. a. über die Entdeckung und Bohrungen der Wiesauer 
Tiefbrunnen, die Entstehung und Entwicklung der 
Waldnaabauen, über deren Ökosystem sowie über die 
artenreiche Flora und Fauna in diesem Gebiet. Erwartet 
wurde die Radl-Gruppe von weiteren 15 KDFB-Frauen 
im Hutza-Cafe in Falkenberg. Dort genoss man dann 
ein gemütliches Beisammensein. 
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Mobile Alten- und Krankenpflege 

Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 

Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  
Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 13 Uhr u.  14 - 18 Uhr  

Do  11 - 18.30 Uhr  

Sa  9 - 12.30 Uhr 

Hast du Lust auf Bastelarbeiten mit Holz? 

Dann komm doch mittwochs um 19 Uhr zu uns in die 
Schnitzerstube (Lilienstraße neben BRK-Heim). 

Weitere Informationen bei Karl-Heinz Meier, Tel. 09634/592 
oder Manfred Dietz, Tel. 09634/1669. 

Wir freuen uns auf Euch! 

       

 

Wir behandeln:                     
· Entwicklungsstörungennnn 
· Konzentrations- u. Aufmerksamkeitsstörungen       
· Legasthenie/LRS und Dyskalkulie                                             
· Neurologische Erkrankungen                                                                                                          
· Erkrankungen/Verletzungen der Hand 

Hauptstraße 34 
95676 Wiesau                      
Tel. 09634 – 755001 
www.ergotherapie-gorisch.de 

Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
 
Termin nach Vereinbarung! 

Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 

95676 Wiesau 

09634/91111 

Wiesau, Marktplatz 5  

Tel. 09634 9157417 

Auf Ihren Besuch freuen sich Marketa und Pietro Barra. 

Lassen Sie sich mit unseren  

Eisspezialitäten, italienischen 

Desserts und Kaffeespezialitäten 

verwöhnen. 

Schuhhaus Bernreuther 

Damen-, Herren– und Kinderschuhe 

z. B. für Schule und Kindergarten:  
Gymnastikslipper und Turnschläppchen, PUMA-Sneaker,  
Klett-Turnschuhe, Klett-Hausslipper, Biopantoletten u.v.m. 

 

 

 
95676 Wiesau, Hauptstraße 12, Telefon 09634/2821 
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Allrounder gesucht (m/w/d) 

Wir suchen eine zuverlässige Person für 
unser Kachelwerk in Wiesau. 

Zu den Aufgaben gehören neben der Reinigung von Büro- 
sowie Pausenräumen und Sanitäranlagen, auch das Hand-
ling des Mittagessens für die Belegschaft. 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, faire Bezahlung, un-
befristetes Arbeitsverhältnis nach der Probezeit, Betriebliche 
Altersvorsorge, Zuschuss zur Mittagsverpflegung und ver-
schiedene weitere Mitarbeiter-Benefits. 

Arbeitszeit: Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 

Interessiert? Wir freuen uns über eine Nachricht unter info-

wiesau@hark.de 

HARK GmbH & Co. KG - Industriestraße 2 - 95676 Wiesau -  
Tel: 09634/923720 - www.hark.de 



www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, Papier–, Restmüll– und Biotonnen: 
  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 12. September 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Mittwoch, 13. September 
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Mittwoch, 13. September 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Donnerstag, 14. September 
 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  Montag, 4. September 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 18. September 
  
   

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas,      Dienstag, 5. September 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 19. September 
  
  
Biotonne  
Wiesau, Kornthan, Tirschnitz, Triebendorf Dienstag, 12. September  
   Dienstag, 26. September 
  
   
Leugas, Schönhaid Freitag, 1. September
 Freitag, 15. September 
 Freitag, 29. September  

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 
2023 des Landkreises!  

Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 
die Oktober-Ausgabe 
 Fr. 15. September 
Der Platz für Inserate 
ist begrenzt. Die 

Anzeigen werden nach 
Eingang bearbeitet. Bei 
Platzmangel können 
Anzeigen nicht mehr 
angenommen werden. 

Herausgeber: 
Markt Wiesau 

 
Layout, Gestaltung  
und Redaktion: 

Birgit Sailer, Martina Koller 
Tel. 09634/9200-0 

Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser!  
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Fundsachen:   
Kettenanhänger (Madonna),  zwei Schlüssel mit blauem Beschriftungsanhänger, 
Damenfahrrad (silber), Fingerring (gold), Fingerring (zweifarbig) 

Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle: 
Ab April bis einschl. November: 
Dienstag u. Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 13.00 bis 15.00 Uhr 

Zu guter Letzt... 

Ein besonderer Höhepunkt 
des diesjährigen Familien-
tages war das 1. Men-
schen-Kicker-Turnier bei  
SCHERDEL Wiesauplast, bei 
welchem unter anderem 
Geschäftsführer Wolfgang 
Beer, Gesellschafter Mar-
cus Bach und Bürgermeis-
ter Toni Dutz aktiv im 
Team „die unentdeckten 
Talente“ mitwirkten.  


